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Eisbekämpfung auf der Mittelweser 

Vom 11.02.2021  

 

 

 

Das WSA Weser beginnt heute mit der Eisbekämpfung zum Schutz der 

wasserbaulichen Anlagen. Hierzu werden sechs Eisbrecher im 24-Stun-

den-Betrieb eingesetzt. Es handelt sich hierbei um vier verwaltungsei-

gene und zwei angemietete Fahrzeuge. Ein weiterer verwaltungseigener 

Eisbrecher wird den Einsatz ab morgen unterstützen. 

 

Einsatzgebiete sind die Stauhaltungen Petershagen, Schlüsselburg, Dra-

kenburg und Langwedel.  

 

Die derzeitige Extremwetterlage mit langanhaltenden Temperaturen im 

Frostbereich sorgt für eine zunehmende Eisbildung auf der Weser. In 

Abhängigkeit zur Eislage ist mit einer Sperrung der Schifffahrt auf der 

Mittelweser in den nächsten Tagen zu rechnen. 

 

Yasmin Yazdi (Fachbereichsleiterin Schifffahrt): „Das WSA Weser ist mit 

entsprechenden Konzepten auf die Eisbildung an den Wasserstraßen gut 

vorbereitet. Die langanhaltende Extremwetterlage stellt dennoch eine be-

sondere Situation dar, die nicht alltäglich ist und in dieser Form an der 

Mittelweser zuletzt in den fünfziger Jahren aufgetreten ist.“ 

 

Der Einsatz der Eisbrecher verhindert die Bildung einer geschlossenen 

Eisdecke oberhalb der Wehre, damit das Eis auch weiterhin kontrolliert 

über die Wehranlagen abgeführt werden kann. Er wird bis zu einer Ent-

spannung der Wetterlage, die frühestens zur Mitte nächster Woche zu 

erwarten ist, aufrechterhalten. 

 

Aktuelle Informationen zur Eislage auf allen Wasserstraßen (ausgenom-

men Nebenwasserstraßen) sind im System Elwis: www.elwis.de abgebil-

det. 
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